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INGENIEURE ZU BESUCH IM GYMNASIUM 
 
 
„Für die spannenden Themen der Zukunft sind viele gute Ingenieure gefragt“, 
motivierte Frederic Seng, selbst Ingenieur in der Forschung und Entwicklung 
der Herrenknecht AG, seine jungen Zuhörer beim Ingenieurtag am Max-Planck-
Gymnasium in Lahr Anfang Februar. Bei verschiedenen Vorträgen von 
Ingenieuren aus Unternehmen des Ortenaukreises erfuhren die Schüler aus 
erster Hand von Berufen und Berufschancen im technisch-
naturwissenschaftlichen Bereich.    
 
 
Schwanau, Deutschland, 13. Februar 2013. Das Max-Planck-Gymnasium lud bereits zum 

dritten Mal die Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 1 der Gymnasien in Lahr zum 

Ingenieurtag ein. Das Ziel der Kooperation mit unterschiedlichen Unternehmen sowie der 

Hochschule Offenburg und des Karlsruher Instituts für Technologie ist, die jungen Leute für 

Berufe in Technik und Naturwissenschaft zu begeistern. „In Zusammenarbeit mit der Firma 

Herrenknecht haben wir wieder hochkarätige Experten gewinnen und den Schülern in Lahr 

eine besondere Informationsveranstaltung bieten können“, freute sich Schulleiterin Waltraud 

Oelmann. An die 100 Schülerinnen und Schüler waren der Einladung gefolgt.  

 

Frederic Seng informierte die Schüler über die neuesten Entwicklungen im Maschinen- und 

Anlagenbau für die Gewinnung von fossilen Brennstoffen und Energie aus Wasserkraft. 

Dazu gehören Bohrmaschinen der Herrenknecht AG für vertikale, schräge oder horizontale 

Schächte, die bereits rund um den Globus von Australien über China bis in die Schweiz beim 

Bau von Wasserkraftwerken eingesetzt werden. „Energie-Alternativen sind die 

Herausforderungen für Ingenieure“, gab Dr. Marc Peters, Leiter der Forschung und 

Entwicklung für den Bereich Utility Tunnelling bei Herrenknecht, den Schülern mit auf den 

Weg. Er stellte ein neu entwickeltes umweltfreundliches Verfahren zur Verankerung von 

Offshore-Windkraftanlagen im Meeresboden vor.  

 

Bei Herrenknecht arbeiten weit über 200 Ingenieure verschiedener Fachrichtungen, wie 

Maschinenbau, Wirtschaft oder Bauwesen, allein in der Unternehmenszentrale in Schwanau. 

Herrenknecht setzt sich stark für die Förderung des technischen Nachwuchses ein. Das 

Max-Planck-Gymnasium wird beispielsweise jährlich mit einem fünfstelligen Betrag 

unterstützt. 



Seite 2 von 2 

_______________________________________________________________________ 

Herrenknecht AG – Schlehenweg 2 – 77963 Schwanau, Deutschland – Unternehmenskommunikation 
Achim Kühn – Tel.: +49 (0)7824 302-5400 – Fax: +49 (0)7824 302-4730 

pr@herrenknecht.de – www.herrenknecht.de 

mailto:pr@herrenknecht.de
http://www.herrenknecht.de/

